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Susi Heigl 

Wieder liegt a Joah‘ vor meina, 

wos es eppa mir ois bringt? 

Nutzt koa jammern und koa renna, 

anfoch nehma, wos so kimt. 

Voll Vertrauen den Tog anfangen, 

dankboa sein für jede Stund, 

mitn Herzn ois genießen, 

daun bleibt des Leben bunt. 
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Liebe St. Georgnerinnen und St. Georgner! 

Ein ereignisreiches Jahr 2019 neigt sich nun wieder dem Ende zu.  
Die Weihnachtszeit bietet Gelegenheit auf das vergangene Jahr zurück zu  
blicken. Für mich persönlich ein herausforderndes, bewegtes, aber  
letztendlich erfolgreiches Jahr.  
Ich sage DANKE und bin stolz auf unseren Ort. 

Stolz, weil unsere Gemeinde, obwohl nicht groß, so vielfältig ist. Und das ist 
sie Ihretwegen – wegen der Bewohnerinnen und Bewohner. 

Wir sind hier Jung und Alt, Groß und Klein. Wir treiben Sport, engagieren uns 
in Vereinen und Organisationen müssen zur Arbeit auspendeln oder haben 
hier unseren Arbeitsplatz. 

Das alles macht die Gemeinschaft St. Georgen aus. Auch, dass wir einander, 
wenn nötig, helfen, und trotz aller Unterschiede eine Bevölkerung sind. Ich habe jetzt seit etwas mehr als 
eineinhalb Jahren versucht, meinen Beitrag für diese Gemeinschaft zu leisten und würde das auch gerne  
weiter tun. Am 26. Jänner 2020 sind Gemeinderatswahlen, die politischen Weichen für die nächsten fünf 
Jahre werden gestellt. Wie auch immer Sie sich entscheiden, Sie bestimmen mit, wer die Zukunft des  
Ortes gestalten soll. Ich bitte Sie, gehen Sie jedenfalls zur Wahl. 

Die Gemeinderäte, die Gemeindemitarbeiter und ich wünschen Ihnen allen eine besinnliche  
Weihnachtszeit, sowie viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit für das Jahr 2020! 

Ihre Bürgermeisterin 

Ein herzliches Danke an dieser Stelle an unsere 
Mitarbeiterin Otti Sonnleitner,  

die uns das ganze Jahr  hindurch,  
den Jahreszeiten entsprechend,   
das Gemeindeamt wunderschön  

dekoriert und alles  
bezaubernd gestaltet!  

DANKE auch an Regina Wiesenhofer und  
Michi Hager für die Organisation des Pfarrkaffees, 
vor allem aber auch für ihre geleistete Arbeit das 

ganze Jahr hindurch! 
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Auszüge aus der Gemeinderatssitzung vom 10.12.2019: 
Beschluss Voranschlag 2020, Dienstpostenplan: 
Der Voranschlag für das Jahr 2020 samt mittelfristigem Finanzplan wird vom Gemeinderat genehmigt. Die 
für das Jahr 2020 geplanten Projekte und deren Finanzierung werden vorgebracht und erläutert. 
Der Beschluss erfolgt einstimmig 

Förderansuchen der Vereine 2019: 
Die Förderungen unserer Vereine und Organisationen wurden einstimmig beschlossen. 

Dorferneuerungsverein: 
Das Kurzkonzept und somit der Eintritt in die aktive Phase per 01.01.2020 wird besprochen.  
Der Beschluss erfolgt einstimmig. 

Kauf/Verkauf Pistenwalze: 
a) Kauf einer Pistenwalze von der Hochkar GmbH um brutto € 6.000,- 
b) Verkauf unserer Pistenwalze an den Dorferneuerungsverein Lassing um brutto € 5.000,- 
Beide Beschlüsse erfolgen einstimmig 

Aigner Irene Amtsleiter - Dienstauftrag - „nicht öffentlich“: 
Der Beschluss erfolgt einstimmig. 

Alle 31 Tagesordnungspunkte konnten einstimmig beschlossen werden. 

Bürgermeisterin Birgit Krifter bedankt sich bei allen Gemeinderäten  
für die gute Zusammenarbeit! 

Liebe St. Georgnerin, lieber St. Georgner! 

Ich freue mich Ihnen mitteilen zu dürfen, dass es eine Neuübernahme bei den  
Ferienhäusern Kogelsbach (ehemals Prohaska & Cie) gibt. 
Mein Name ist Gerhard Leichtfried, ich bin 47, wohnhaft in Kogelsbach 21, und als direkter Nachbar zu 
den Ferienhäusern habe ich mich entschlossen, diese Ferienhäuser zu übernehmen und weiter für  
Vermietungen zu betreiben.  
Seit meiner Kindheit sind diese drei Häuser ein Teil von Kogelsbach und prägen das Ortsbild seit vielen 
Jahrzehnten, daher war es mir wichtig dies nicht zu verlieren.  
Jedes der drei Ferienhäuser bietet unterschiedlich Platz für 2 bis zu 9 Personen.  
Die Ferienhäuser können Sie einzeln mieten oder auch für eine Urlaubsgruppe unter Freunden.  
Jedem sein Ferienhaus!  
 
Für Anfragen- bzw. Vermietungsanfragen wird mich weiterhin Frau Susanne Heigl (T: 0680/2007644),  
tatkräftig unterstützen, dafür möchte ich mich auch recht herzlich bedanken. 
 
Weitere Informationen dazu finden Sie auf der Homepage www.kogelsbach.at  
 
Herzliche Grüße, Gerhard Leichtfried 
 
E-Mail anfrage@kogelsbach.at 
Mobil:  0664/1254756 

http://www.kogelsbach.at
mailto:anfrage@kogelbach.at
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St. Georgen ist ...  
... Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde 

 
Es freut mich, dass sich unsere Gemeinde erfolgreich 
am Qualitätssicherungsprogramm  
Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde 2019 beteiligt 
hat. Ein besonderer Dank dafür gilt unserem  
Energiebeauftragten Alois Schelch vom GDA Amstetten 
für die mustergültige Erstellung des  
Energieberichts sowie den GemeindemitarbeiterInnen, 
die sich für die Erfassung der Energieverbräuche  
verantwortlich zeichnen. Unterstützt durch die  
Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ werden 
wir weiterhin darauf achten, dass die Energieeffizienz 
unserer gemeindeeigenen Gebäude gesteigert wird.  

VERBOT Verwendung pyrotechnischer Gegenstände 

Information der BH Amstetten: 
 
In Zusammenhang mit dem bevorstehenden Jahreswechsel wird in Erinnerung gerufen, dass grundsätz-
lich gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2  
(zB. Schweizer Kracher, Knallfrösche, Batteriefeuerwerke,...) im Ortsgebiet verboten ist! 
Von diesem grundsätzlichen Verbot kann die Bürgermeisterin mit Verordnung bestimmte Teile des Orts-
gebietes ausnehmen, aber nur, soweit keine Gefährdung für Menschen, deren Eigentum, die öffentliche 
Sicherheit oder unzumutbare Lärmbelästigungen zu befürchten sind.

Seit 2002 werden Gemeinden und  
Initiativen in Niederösterreich  
ausgezeichnet, die sich um die  
Anliegen der älteren Bevölkerung in 
der  Gemeinde verstärkt annehmen. 
Der Verband sozialdemokratischer  
GemeindevertreterInnen in Nieder-
österreich (GVV NÖ) startete 2018 in 
Kooperation mit dem Pensionisten-
verband NÖ und der Volkshilfe NÖ  
eine gemeinsame Infokampagne, die 
über verfügbare Sozialleistungen der 
öffentlichen Hand informierte.  
Gemeinden, die sich an der Vortrags-
reihe aktiv beteiligten, wurden am 
Freitag, 18. Oktober 2019 als 
„Seniorenfreundliche Gemeinde bzw. Initiative“ in der Fachhochschule Sankt Pölten ausgezeichnet. 

    ... und SeniorInnenfreundliche Gemeinde 
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Christbaumspende für die Gemeinde 

Wir bedanken uns herzlich bei  
Hermann und Christine Paumann für die 

heurige  Christbaumspende! 

Keine Gewalt in unserer Gemeinde 

Im Jahr 2019 kam es in Niederösterreich zu 
besonders vielen Gewalttaten in der Familie. 
Hauptsächlich Frauen und Kinder sind von 
dieser Gewalt betroffen. Gewalt beginnt 
nicht bei den ersten Schlägen!  

Gewalt ist  

 gedemütigt, entwertet, beschimpft, gestoßen, festgehalten, eingesperrt, kontrolliert, verfolgt,  
bedroht zu werden 

 sich für alles rechtfertigen zu müssen 
 um jeden Euro fragen zu müssen 
 zum Sex gezwungen zu werden 

Gewalt, ihre Auswirkungen und die Gefahren, in der sich Betroffene befinden, werden noch immer unter-
schätzt. Die gefährlichsten Momente in einer belasteten Beziehung sind es, wenn eine Trennung angekün-
digt wird! In Niederösterreich herrscht heuer bereits besonders viel an Gewalt und sogar 10 Morde an 
Frauen sind verübt worden. Jährlich werden in Niederösterreich ca. 1400 Wegweisungen durch die Polizei 
ausgesprochen.  
Wichtig ist es, dass Betroffene ihr Schweigen brechen und sie die Möglichkeit haben, dass Ihnen jemand 
zuhört und dem Gesagten glaubt.  
Es ist nicht immer einfach Zivilcourage aufzubringen und diese Themen anzusprechen bzw. einzuschreiten 
oder die Polizei zu holen. 

Frauenhaus Amstetten – Tel.: 07472/66500, frauenhaus.amstetten@aon.at oder 
www.frauenhaus.amstetten.at  
Das Frauenhaus ist eine Wohn-, Schutz und Betreuungseinrichtung für von Gewalt betroffene Frauen und 
ihre Kinder und ist rund um die Uhr erreichbar. 
Frauenberatung Mostviertel – Amstetten und Scheibbs 07472/63297, www.frauenberatung.co.at 
Gewaltschutzzentrum Niederösterreich 02742/31966, www.gewaltschutzzentrum-noe.at 
Rat und Hilfe - Männerberatung Amstetten 07472 67577, Scheibbs 07482 4343117

Am Gemeindeamt sind auch weiterhin ermäßigte  

Karten für das Ybbstaler Solebad erhältlich! 

mailto:frauenhaus.amstetten@aon.at
http://www.frauenhaus.amstetten.at
http://www.gewaltschutzzentrum-noe.at
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Die Schüler der vierten Stufe sind nun stolze Besitzer 

des Radführerscheins! 

Herzlichen Glückwunsch und gute Fahrt! 

Am 10. Oktober besuchten die Schüler 
der vierten Stufe das Gemeindeamt.  

Frau Bürgermeister Birgit Krifter erklärte 
die Tätigkeiten der Gemeinde, es wurde 
eine "Gemeinderatssitzung " abgehalten 

und zum Schluss gab es  
einen leckeren Obstkorb! 

Die 1. und 2. Klasse nutzte Ende  
November das schöne Wetter zur  

Gartenarbeit.  
Die Schülerinnen und Schüler waren  

motiviert und flott bei der Arbeit!  
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Am 06. Dezember besuchte der Hl. Nikolaus die Kindergartenkinder und befüllte  

ihre selbstgebastelten Säckchen. Vielen Dank, Thomas Haidler! 

Unsere Kindergartenkinder feierten am 08. November das Martinsfest und präsentierten  

ihre selbstgebastelten Laternen 
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Inspektionsübung, 12. Oktober 2019 
Die FF St. Georgen am Reith rückte zur letzten Hauptübung mit Inspektion bei 
Familie Auer Engelbert aus. Der inspizierende Abschnittskommandant  
BR Werner Pießlinger und Bgm. Birgit Krifter überzeugten sich von der  
ordnungsgemäßen und pflichtbewussten Führung der Wehr und waren mit dem 
Übungsablauf sehr zufrieden. 

 

KHD-Übung, 19. Oktober 2019 
Gemeinsam mit einem Katastrophenhilfsdienstzug  des Bezirkes Amstetten 
rückte die FF zur KHD-Übung bei Familie Josef Schölnhammer aus. Für den 
Ernstfall, auch bei einem hochgelegenen Bauernhof einen Brand zu löschen, 
wurde trainiert. Eine Schlauchleitung von über 200 m musste bergauf verlegt 
werden. Zum Abschluss gab es dann für alle Teilnehmer (FF Hollenstein, FF St. Leonhard am Wald,  
FF Allhartsberg, FF Niederhausleithen/Höfing) im Gemeindesaal eine Jause. 

T1 Fahrzeugbergung: 
Am Dienstag, den 03.12.2019 ereignete sich um die Mittagszeit ein  
Verkehrsunfall. Eine PKW-Lenkerin verlor aus bisher unbekannter Ursache 
die Kontrolle über ihr Fahrzeug und kam im Graben auf der Seite zum  
Liegen. Nach der Erstversorgung durch die Rettung wurde die Lenkerin mit 
Verletzungen unbestimmten Grades ins Krankenhaus gebracht. Die  
FF St. Georgen am Reith barg das KFZ und stellte es gesichert ab. 



 

 

 

     Da voriges Jahr vermehrt Anfragen an die FF gestellt  
     wurden, ob das Dach abgeschaufelt werden kann, weisen wir  
     darauf hin, dass folgende Vorgangsweise zu beachten ist:  
     Wenn die Schneehöhe am Dach hoch erscheint, ist ein Statiker  

herbeizurufen! Dieser kann professionelle Auskunft geben, ob akut oder zukünftig eine Gefahr bestehen 
könnte. Besteht nach Ansicht des Fachmannes keine unmittelbare Einsturzgefahr, wäre es aber trotzdem 
sinnvoll das Dach abzuschaufeln, kann ein gewerbliches Unternehmen beauftragt werden.  
Besteht Einsturzgefahr, die der Statiker mittels Schreiben festhält, ist unverzüglich die Feuerwehr unter 
122 zu alarmieren! Sollte es keine schriftliche Bestätigung eines Statikers geben und die Feuerwehr wird 
alarmiert, ist für jede Fehlausrückung ein Kostenersatz von EUR 200,- zu bezahlen!   
Wir als Freiwillige Feuerwehr dürfen aus rechtlichen bzw. versicherungstechnischen Gründen erst dann  
abschaufeln, wenn es ein Schreiben des Statikers gibt! Wir bitten um Verständnis!  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unseren Kommandanten Patrick Kronsteiner 0664/2008430 oder 
Kommandant-Stv. Stefan Göttlinger 0676/3590103. 
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Wir suchen auch weiterhin aktive Mitglieder für unsere Feuerwehr, da ohne diese ihr Fortbestehen nicht 
gewährleistet werden kann. Sollte Interesse vorhanden sein, kann nach Absprache mit dem Kommando 
Einblick in das Feuerwehrwesen gewährt werden. Anmeldungen bei Kommandant Patrick Kronsteiner, 
Kommandant-Stv. Stefan Göttlinger oder einem bekannten Feuerwehrmann. 

Gott zur Ehr - dem nächsten zur Wehr! 

... denn die Feuerwehr ist nicht nur 

bei Notfällen wichtig fürs Dorf! 

Das Friedenslicht kann am 24. Dezember 

von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr vom Zeughaus 

Kogelsbach abgeholt werden! 

Durch regelmäßige Ausbildung und praxisnahe Übungen hält sich die  
Feuerwehr fit für den Ernstfall, damit Mannschaft und Geräte erfolgreich  

eingesetzt werden können. Wir suchen daher für das kommende Jahr wieder 
Übungsobjekte. Bei Interesse, bitte beim Kommando melden.  
Selbstverständlich wird im Vorfeld alles Wichtige besprochen! 

Noch bis 27.12.2019, 12 Uhr kann für uns gevotet 
werden! Jede SMS an die Nummer 0670 8060019 
zählt! Es ist keine Mehrwertnummer und es kann 
mehrmals am Tag gevotet werden! 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwie2qaVh9_kAhXC3KQKHR-ZCXUQjRx6BAgBEAQ&url=https%3A%2F%2Fde.fotolia.com%2Ftag%2F%2522bitte%2520beachten%2522&psig=AOvVaw15osHk8BPRsR5V8HvJJn2s&ust=1569055523133461
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Blasmusik verbindet Generationen 
Am Samstag, den 9.11., veranstaltete die Blasmusik Kogelsbach den Jungmusikertag mit all jenen Kindern, 

die in nächster Zeit der Kapelle beitreten oder bereits seit Kurzem dabei sind. Den Kindern wurde ein  
abwechslungsreiches Tagesprogramm geboten. Das gemeinsame Musizieren von Weihnachtsliedern, das 

Kekse backen oder das Einstudieren eines Krippenspieles sind nur ein paar von vielen Highlights.  

Am Sonntag, den 10.11., gratulierte die Blasmusik Kogelsbach den Jubilaren aus dem Ort zu ihren runden 
Geburtstagen sowie zur Diamantenen Hochzeit. Die Kapelle gab für die Jubilarinnen und Jubilare einen 

Frühschoppen zum Besten. Gratuliert wurde Herrn Johann Buder zum 85. Geburtstag, Frau Rosina Brenn 
zum 90. Geburtstag, Frau Adriane Sturm zum 85. Geburtstag, Herrn Franz Sturm zum 90. Geburtstag,  

Frau Ehrentraud Mandl zum 85. Geburtstag, Herrn Josef Aigner zum 90. Geburtstag, Frau Erika Puchner 
zum 80. Geburtstag, Frau Leopoldine Währenschimmel zum 80. Geburtstag, Frau Erika Prokesch zum  

80. Geburtstag sowie dem Ehepaar Prokesch zur Diamantenen Hochzeit. Anschließend erfolgte ein  
gemeinsames Mittagessen, wobei herrliche Schnitzel vom Schnitzelwagen serviert wurden.  

Nochmals einen herzlichen Glückwunsch an alle Jubilarinnen und Jubilare! 



 

 

 

Noch ein letztes Mal stand  
Siegfried Rabl  am 23. November 
als Kapellmeister mit „seinem“  

Musikverein St. Georgen am Reith  gemeinsam auf der Bühne. Ein sehr persönliches Konzert mit  
Lieblingsstücken aus seiner  50-jährigen Kapellmeistertätigkeit bildete den würdevollen Abschluss seiner 

Karriere. Sein Nachfolger ist Patrick Wentner, Siegfried wird dem Musikverein jedoch weiterhin als aktiver 
Musiker treu bleiben.  Das Konzert wurde auch seitens des NÖ Blasmusikverbandes für Ehrungen genutzt: 

15-jährige Vereinstätigkeit: Marlene Buder, Florian Hobiger, Lukas Keferböck und Irene Aigner; 
40-jährige Vereinstätigkeit: Manfred Aigner, Meinrad Kubessa, Hermann Ortner und Martin Ortner; 

Ehrennadel in Silber: Kapellmeister-Stv. Martin Dorfmayr 
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   Am 02. November hielt die Landjugend ihre Jahreshauptversammlung ab.  
   Bürgermeisterin Birgit Krifter bedankte sich bei Johanna Adelsberger und Stefan  
   Hochauer für ihren Einsatz und wünschte auch der neuen Leitung Andrea Buder und  
   Tobias Hager viel Erfolg für das neue Vereinsjahr. 

Auch Vbgm Helmut Spanring,  
gfGR Josef Pöchhacker,  

Esther und Martin Helmel,  
sowie die Bezirksleitung der  

Landjugend wünschte dem neuen 
Team alles Gute. 

Hausbesuche von Nikolaus und Krampus am 07. und 08. Dezember 2019 
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Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes Göstling 

Zum gemütlichen Saisonabschluss 

trafen sich die Minikicker mit  

ihren Trainern Günter Tazreiter und 

Markus Dorfmayr im Radwegstüberl, 

wo der Sportverein den Kleinen ein 

Essen spendierte. 

Ein herzliches Danke an dieser  

Stelle an Manuel Hager und  

Gabriel Resch, die sich als Trainer der 

Kleinsten bereit erklärten. 

   Saisonabschluss der Minikicker 

Am 07. Dezember wurden in der  
Hl. Messe unsere beiden  

Erstkommunionkinder für die  
Erstkommunion 2020 vorgestellt. 
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Reitherer Advent war wieder voller Erfolg 
 
Der Reitherer Advent wurde bereits zum fünften Mal von 
der gleichnamigen Arbeitsgemeinschaft initiiert. Neben 
den Musikern aus Kogelsbach und Reith, sowie den Jagd-
hornbläsern und Musikschülern, waren heuer neu auch 
"die Mondscheinigen" für die weihnachtlichen Klänge 
verantwortlich. 

Die freiwillige Feuerwehr, die Musikkapellen, die Landjugend und die Reitherer Bauern haben die  
zahlreichen Gäste mit Essen und Trinken bestens versorgt. Die Ausstellung der Hobbykünstler reichte von 
selbst gefertigten Kochlöffel über Honig bis zu Schals und Stirnbändern. Natürlich durften weihnachtliche 
Dekorationsartikel und breitgefächerte Geschenksideen auch nicht fehlen. 
Alle Beteiligten freuen sich über den großen gemeinschaftlichen Erfolg und sind sich sicher, dass der  
Reitherer Advent in eine weitere Auflage gehen wird. 



 

 

 

Wir gratulieren …. 
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Frau Erika Prokesch zum 

80. Geburtstag 

Frau Leopoldine Währenschimmel zum 

80. Geburtstag 

Frau Leopoldine Wentner zum 

80. Geburtstag 

Herrn Franz Sturm zum 

90. Geburtstag 

In stillem Gedenken an... 

Franz Sturm 

Adolf Danner 

Herzlich willkommen  

Rudolf Gansch 



 

 

 

Ärztenotruf 141 

21.12. - 22.12. Dr. Dörfler 
24.12. - 25.12. Dr. Putz 
26.12.   Dr. Dörfler 
28.12. - 29.12. Dr. Putz 
31.12. - 01.01. Dr. Rötzer 
04.01. - 06.01. Dr. Putz 
11.01. - 12.01. Dr. Dörfler 
18.01. - 19.01. Dr. Rötzer 
25.01. - 26.01. Dr. Putz 
01.02. - 02.02. Dr. Rötzer 
08.02. - 09.02. Dr. Putz 
15.02. - 16.02. Dr. Dörfler 
22.02. - 23.02. Dr. Rötzer 
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Winterprogramm 

 Meridian Yoga/DoIn (Pfarrkulturhaus Göstling) 
- ab Montag 13.01.2020 von 19.00 - 20.30 Uhr  
Einstieg jederzeit möglich, Einzel– oder Blockpreis! 
 

 Gesundheitsturnen am Sessel (Gemeindesaal St. Georgen) 
Bewegung und Begegnung im Kreis einer heiteren Seniorenrunde 
- ab Donnerstag 09.01. von 09.00 - 10.00 Uhr 
Einstieg jederzeit möglich!´ 

 

 Shiatsu Körpertherapie in der Einzelbehandlung 
Termine bitte vereinbaren, Praxisraum Göstling, Glückshaus 2. Stock 

    Preise und Details findest du unter www.heim-shiatsu.com 
 

Werktags gilt für den Notdienst  

folgende Einteilung: 

Montag und Dienstag: Dr. Putz 

Mittwoch: Dr. Rötzer 

Donnerstag bis 0.00 Uhr: Dr. Dörfler 

Freitag: der jeweilige Wochenenddienst 

 

Dr. Putz: 07484/2276 

Dr. Rötzer: 07484/5060 

Dr. Dörfler: 07486/8800 
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A L T S T O F F   -   S A M M E L   -   Z E N T R U M 
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Gemeinderatswahl – 26. Jänner 2020 
 

Zur Teilnahme an der Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020 sind Sie berechtigt, 
wenn Sie österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in  
Österreich sind, spätestens am Wahltag (also am 26. Jänner 2020) 16 Jahre alt werden und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind. 
 
Sind Sie österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in  
Österreich, so werden Sie automatisch in die Wählerevidenz Ihrer Heimatgemeinde (und damit in das für 
die Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020 erstellte Wählerverzeichnis) eingetragen. 
 
Wie können Sie wählen, wenn Sie am Wahltag nicht Ihr Wahllokal in Ihrer Hauptwohnsitzgemeinde  
aufsuchen können? 
Dazu benötigen Sie eine Wahlkarte. Mit dieser können Sie wie folgt Ihre Stimme abgeben: 
 am Wahltag bei der Gemeinde St. Georgen am Reith, 
 am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde (sogenannte „fliegende   Wahlkommission“) oder 
 sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg der Briefwahl. 
 
Ab welchem Zeitpunkt wird die Wahlkarte erhältlich sein? 
Wahlkarten können voraussichtlich ab 3. Jänner 2020 bei der Gemeinde persönlich abgeholt werden. 
Bei Antragstellung kann um die Zusendung der Wahlkarte (unter Angabe der Zustelladresse – auch im 
Ausland) ersucht werden 
Bis zu welchem Zeitpunkt kann die Ausstellung einer Wahlkarte beantragt werden?  
Schriftlich (auch per E-Mail) 
 bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (Mittwoch, 22. Jänner 2020), 
 bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 24. Jänner 2020, 12:00 Uhr), wenn eine  

persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine von der Antragstellerin oder vom Antragsteller  
bevollmächtigte Person möglich ist. 

Mündlich (nicht telefonisch):  
 bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 24. Jänner 2020, 12:00 Uhr) 
Was wird bei der Antragstellung benötigt? 
Bei einer mündlichen Antragstellung muss ein Identitätsdokument vorgewiesen werden, 
idealerweise ein amtlicher Lichtbildausweis (z. B. Pass, Führerschein, Personalausweis). 
Bei einer schriftlichen Antragstellung zur Glaubhaftmachung Ihrer Identität, insbesondere: Angabe der 
Passnummer, Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises oder einer anderen Urkunde 
 
Beachten Sie bitte, dass jeder Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte eine Begründung (z.B. wegen 
Ortsabwesenheit oder Aufenthalts im Ausland) enthalten muss. 
 
Bitte beachten Sie: 
Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme  
abgeben, unabhängig davon, wo und auf welche Weise Sie wählen möchten! 
Die Wahlkarte muss spätestens am Wahltag, 6:30 Uhr, bei der zuständigen Gemeindewahlbehörde  
einlangen oder am Wahltag im zuständigen Wahllokal bis zum Wahlschluss abgegeben werden. 
Abhanden gekommene oder unbrauchbar gewordene Wahlkarten darf die Gemeinde ausnahmslos 
nicht ersetzen! 

  
Wahllokal und Wahlzeit: 

Gemeinde St. Georgen am Reith, Dorf 58 
26. Jänner 2020 von 08:00 bis 13:00 Uhr 
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Veranstaltungskalender 2020 
 

 

 DO-FR 02.-03. Sternsinger Aktion  
 SO  05. Schülerschitag (Sportverein) 
 MO  06. Hl. Drei Könige 16 Uhr 
 MO  06. Punschstand nach der Kirche (Landjugend) 
 SO  12. ÖSV-Rennen beim Rieserlift 
 SA  18. Eisstock-Turnier (Sportverein)  
 SA  25. Ersatztermin Eisstock-Turnier  
 

 

 SA  01. Gleichmäßigkeitsrennen (Sportverein) 
 SA  08. Vereinsmeisterschaften Schi (Sportverein) 
 SA  22. Kinderfasching (Die Bäuerinnen) 
 SA  22. Best of 70ies (Musikverein St. Georgen) 
 

 

  SA  14. G‘sungen und g‘spüht (Jagdhornbläser) 
 

 

 SA  04. Palmprozession 15.30 Uhr 
 SA  04. Frühjahrskonzert (Blasmusik Kogelsbach) 
 SA  04.  Theateraufführung (Landjugend) 
 SA  11. Karsamstag - 20 Uhr Osternacht 
 SO  12. Theateraufführung (Landjugend) 
 MO  13.  Theateraufführung (Landjugend) 
 FR  17. Theateraufführung (Landjugend) 
 SA  18. Feuerlöscherüberprüfung 
 SA  18. Theateraufführung (Landjugend) 
 DO  23. Patrozinium Hl. Georg - 19 Uhr Hl. Messe 
 

 

 FR  01.  Musikalischer Weckruf (Blasmusik Kogelsbach) 
 FR  01.  Erstkommunion 
 FR  01. Rad-Ausfahrt (Sportverein) 
 SA  02. Florianikirchgang - 19 Uhr 
 SA   09. Jahreshauptversammlung (Sportverein) 
 MI  13. Abschlusskonzert Musikschule 18 Uhr 
 SO  17. Bergmaiandacht  
 SA  30. Pfingsten - 19 Uhr Hl. Messe 

J Ä N N E R 

F E B R U A R 

M Ä R Z 

A P R I L  

M A I  
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 MI  10. Fronleichnam – 19 Uhr Hl. Messe anschl. Prozession 
 SA  13.  Wandertag (Blasmusik Kogelsbach) 
 FR  19. Sonnwendfeuer (Sportverein) 
 

 

 SA  04. Fußball-Dorfmeisterschaften (Sportverein) 
 MO-FR 06.-10. Kindertenniscamp I (Tennisverein) 
 SA  18. Wandertag (Sportverein) 
 SO  26. Frühschoppen (Musikverein St. Georgen) 
 

 

 SO  30. Ausflug SPÖ 
 

 

 SA  05. Entenrennen (Freiwillige Feuerwehr) 
 SA  12. Tag der Blasmusik (Blasmusik Kogelsbach) 
 SA  12.  Nightlife 
 FR-SO 25.-27. Projektmarathon (Landjugend) 
 SO  27.  Beginn Ripperlessen (Gasthaus Prosini, Gulaschwirtin) 
 

 

 SO  25. Ende Ripperlessen (Gasthaus Prosini, Gulaschwirtin) 
 SA-SO 03.-04. Tage der Blasmusik (Musikverein St. Georgen) 
 SA  17. Abend in Freundschaft (SPÖ) 
 SA  03. Erntedank - 15.30 Uhr 
 SA  24. Preisschnapsen (Blasmusik Kogelsbach) 
 

 

 SO  15. Blutspendeaktion Rotes Kreuz 
 SA  21. Herbstkonzert (Musikverein St. Georgen)   
 

 

 SA  05. 16 Uhr Hl. Messe anschl. Pfarrkaffee 
 SO  06.  ab 8 Uhr Pfarrkaffee 
 DO  24. Friedenslicht im MZH Kogelsbach (Freiwillige Feuerwehr) 
 DO  24. Weihnachtslieder beim Christbaum (Blasmusik Kogelsbach) 
 DO  24. Christmette   
 
             Änderungen vorbehalten! 

J U N I  

J U L I 

A U G U S T 

S E P T E M B E R  

O K T O B E R  

N O V E M B E R 

D E Z E M B E R 


